
Neuer Spielort für Kloster-Krimi
Premiere der Theatergruppe der vhs Hannover Land am 16. März in der IGS Burgwedel

burGwedel (r/bs). Die Thea-
tergruppe der vhs Hannover
Land freut sich,dass sie auchdie-
ses Jahr in Burgwedel in die neue
Spielzeit starten kann. Das neue
Bühnenstück „Guns’n‘Nuns“
hat am Samstag, 16. März um
20 Uhr in der Agora der IGS
Burgwedel Premiere. Aufgrund
von baulichen Maßnahmen fin-
det die Aufführung nicht wie ur-
sprünglich geplant in der Aula
des Gymnasiums statt. Selbst-
verständlich behalten alle be-
reits gekauften Karten ihre Gül-
tigkeit für den neuen Spielort in
der IGS.
In „Guns‘n‘Nuns“ geht es um

die Flucht der drei Bankräuber
Jack, Luigi undNick. Nach einem
missglückten Bankraub hält die
Flucht in das Kloster Zum heili-
gen Gervasius für sie die eine
oder andere Überraschung be-
reit. Die dort ansässigenNonnen
gehen nämlich einem Hobby
nach, das mit dem klösterlichen
Kodex schwer vereinbar scheint.
Auch die eifrige Kommissarin
Rossi verzweifelt im Laufe ihrer
Ermittlungen zunehmend an
den Nonnen und ihren kriminel-
len Besuchern.
Die Mischung aus inkompe-

tenten Gaunern, den durchaus
nicht heiligen Klosterbewohne-
rinnen und einer ehrgeizigen
Kommissarin verspricht dem
Publikum 100 Minuten voller
Spannung und bester Unterhal-
tung.
Karten gibt es im Vorverkauf

bei der Buchhandlung Böhnert
in Großburgwedel sowie an der
Abendkasse.

Die Premiere der rasanten Kriminalkomödie „Guns’n’Nuns“ findet am 16. März in der Agora der IGS Burgwedel statt.
Foto: vhs Hannover Land

Beim Vatter-Kreisel läuft’s
nicht rund
Arbeiten für neue Kreuzung an der Hannoverschen Straße verzögern sich weiter / Freie Fahrt erst nach Ostern

GroßburGwedel(car).Wer
dieser Tage die Baustelle an der
sogenannten Vatter-Kreuzung
in Großburgwedel anschaut,
reibt sich die Augen. Zwar ist in
derMitte inzwischender vonder
Region geplante Kreisverkehr zu
sehen – es braucht jedoch keine
Fachkunde, um zu erkennen,
dass dieArbeiten nochganz und
gar nicht auf der Zielgeraden lie-
gen.
StattAsphalt istweiterhineine

aufgerissene Straße zu erken-
nen. Hohe Hügel mit Aushub
säumen den gesperrten Bereich.
Bis an der zentralen Kreuzung
der Verkehr wieder fließen wird,
braucht es noch jedeMengeGe-
duld. Denn die Region geht ak-
tuell davon aus, die Straße erst
nachOsternwieder freigebenzu
können.

Eigentlich – so war es mal der
Plan – sollte der neue Kreisver-
kehr schon zu Weihnachten
2023 fertig werden. Doch dann
kamenderWinterunddasHoch-
wasser. „Es ist so, dass der viele
Regen beziehungsweise dieWit-
terungsbedingungen grundle-
gend für die Verzögerung sor-
gen“, erläutert Christoph Bor-
schel, Sprecher der Region Han-
nover, auf Nachfrage. „Kurzum:
Entweder ist es zu kalt oder zu
nass, sodass die Betonarbeiten
immer wieder unterbrochen
werden mussten. Sofern man
das prognostizieren kann, pla-
nen wir mit einer Fertigstellung
in der zweitenMärz-Woche, also
ab dem 11. März“, teilt Borschel
weiter mit.
Ist es abMitteMärz dann end-

gültig vorbei mit der Vollsper-

rung in Großburgwedel? Nein.
Denn obwohl der Kreisverkehr
an der Vatter-Kreuzung dann
fertiggestellt werden soll, ist die-
ser quasi erst mal nur ein An-
schauungsobjekt. Die Region
hat sich nämlich entschieden,
das Stück Straße zwischen Kreu-
zung und dem Abzweig zur
Burgdorfer Straße gleich mit zu
sanieren. „Aus Synergiegrün-
den“ erfolge der Ausbau gleich-
zeitig, heißt es von der Region.
Der Vorteil: Es wird keine er-

neute Sperrung im Anschluss
brauchen. Der Nachteil: Erst
wenn das Straßenstück fertig sa-
niert ist, kann auch der Kreisver-
kehr für den Verkehr freigege-
ben werden, da die zu sanieren-
de Straße direkt an den Kreisel
anschließt. „Die Verbindung
Burgdorfer/Hannoversche Stra-

ße sollte nach Ostern wieder of-
fen sein“, teilt Borschelmit.Min-
destens fünf weitere Wochen
wird Burgwedel also weiterhin
mit der Vollsperrung im Zentrum
leben müssen – inklusive jeder
Menge Halteverbotszonen,
Sackgassen und Umleitungsver-
kehr durch kleine Wohnstraßen,
der zuletzt zu viel Kritik von An-
wohnenden geführt hatte.
Mit Verkehrseinschränkungen

ist aber auch danach zu rechnen.
Denn die Sanierung der Orts-
durchfahrt umfasst imAnschluss
noch weitere Bauabschnitte: Im
zweiten Abschnitt wird der Be-
reich zwischen dem neuen Krei-
sel und der Rathauskreuzung sa-
niert. Dabei lässt die Region auf
beiden Seiten die Gehwege er-
neuern, die Bushaltestellen er-
setzen und die Zuwegung zum

Parkplatz barrierefrei umgestal-
ten. Außerdem bekommt die
Straße eine Fußgängerampel. In
weiteren Bauabschnitten be-
kommt die Rathauskreuzung
ebenfalls einen Kreisel. Parallel
lässt die Stadt Burgwedel den
Bereich rund ums Rathaus zu
einem Stadtplatz umgestalten.
Abschließend lässt die Region
dann den restlichen Bereich der
Fuhrberger Straße ausbauen.
InsgesamtplantdieRegionmit

Kosten in Höhe von 4,6 Millio-
nen Euro für die Sanierung der
Ortsdurchfahrt – 2,8 Millionen
Euro steuert das Land Nieder-
sachsen bei. Die Bauzeit war
einst mit 18 Monaten bis Mitte
2025 angegeben. Ob das ange-
sichts der jetzt schon starken
Bauverzögerungen noch einzu-
halten ist, bleibt abzuwarten.

Neue Vorsitzende beim SSV Thönse
Thönse (r/bs). Neben den
üblichen Berichten aus den
Sparten standen in diesem Jahr
auch eine Vielzahl von Wahlen
und Ehrungen auf dem Pro-
gramm der Jahreshauptver-
sammlung des SSV Thönse. Ent-
sprechend groß war der Zulauf
der Mitglieder und Gäste, die
das Sportheim bis auf den letz-
ten Platz füllten.
Der Vorstand und die Abtei-

lungsleiter blickten auf ein sehr
erfolgreiches Jahr 2023 mit vie-
len besonderen Aktionen, wie
zum Beispiel dem Thönser Soc-
cer Cup oder den Beteiligungen
am Dorfmarkt und am lebendi-
gen Adventskalender, zurück.
Ausdrücklich hervorgehoben
wurden die Gründung zweier
Kinder-Fußballmannschaften,
diemittlerweile knapp30Kinder
umfassen, sowie die Aufnahme
des Dartteams. Das Dartteam
trainiert regelmäßig im Ligabe-
trieb im Sportheim und nimmt
anWettkämpfen teil. Durch die-
se und weitere Angebote konn-
te der SSV Thönse im vergange-
nen Jahr eine Mitglieder-Rekord

mit fast 500 Personen aufstel-
len. Im feierlichen Rahmen wur-
den bei der Hauptversammlung
auch Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaften im SSV verge-
ben. Geehrt wurden jeweils drei
Jubilare mit 25, 40 und 50 Jah-
ren Vereinszugehörigkeit.
Erstmals nach einer längeren

Pause wurden wieder sieben
Mitglieder aufgrund ihrer außer-
gewöhnlichen Verdienste für
den Verein und ihrer langjähri-
gen Vorstandsarbeit zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Höhepunkt des Abends wa-

ren die zahlreichen Auszeich-
nungenunddieVerabschiedung
der Vorstandvorsitzenden Jutta
Freitag, die sich nach 29 Jahren
im Amt nicht zur Wiederwahl
stellte. Jutta Freitag erhielt eine
Ehrung für 40 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit, die goldene Ehren-
nadel und damit höchste Aus-
zeichnung des Landessport-
bunds Niedersachsen und wur-
de zur Ehrenvorsitzenden des
SSV Thönse ernannt.
Bei der anschließenden Wahl

wurde die bisherige stellvertre-

tende Vorsitzende und Jugend-
wartin Katharina Schöttner ein-
stimmig zur neuen Vorstands-
vorsitzenden gewählt.
„Es istmir eine Ehre, die Nach-

folge von Jutta Freitag anzutre-
ten“, erklärte die neue Vorsit-
zende Katharina Schöttner. Als
neuer stellvertretender Vorsit-
zender wurde Benedikt Kellner,

Cheftrainer der Jugendfußball-
mannschaften, gewählt. Das
restliche Vorstandsteam wurde
in seinen Ämtern bestätigt.
Nach dem Ende der Versamm-
lung gegen 22 Uhr ließen die
Mitglieder diesen für den SSV
Thönse sehr besonderen Abend
gemeinsamganzgemütlich aus-
klingen.

Die scheidende Vorsitzende Jutta Freitag (links) übergibt das Amt
an ihre Nachfolgerin Katharina Schöttner. Foto: Privat

SBS organisiert
Radreise
burGwedel (r/bs). Die Senio-
renbegegnungsstätte organisiert
vom 27. bis 30. Mai eine viertägi-
ge Radreise rund um Tangermün-
de. Die Unterbringung erfolgt im
Hotel „Schwarzer Adler“ in Tan-
germünde – einer der schönsten
Kleinstädte Deutschlands. Das
Hotel besticht mit dem Flair und
Charme des Jahrhunderte alten
Hauptgebäudes und liegt mitten
inderhistorischenAltstadtunweit
der Elbe. Vondort auswerden mit
einem Radreiseleiter Sternfahrten
von bis zu 55 Kilometer pro Tag
unternehmen. Die durchschnittli-
che Geschwindigkeit beträgt et-
wa 15 km/h. Ein Rahmenpro-
gramm mit Besichtigungen wird
den Radurlaub abrunden. Die
KostenbetragenfüreinEinzelzim-
mer 481 Euro, pro Person imDop-
pelzimmer 481 Euro. Im Preis ent-
halten sind Halbpension im Hotel
„Schwarzer Adler“, Busfahrt mit
Radtransport, Radreiseleitung an
allenTagen.DadieTeilnehmerzahl
begrenzt ist, werden nur verbind-
liche Anmeldungen bis zumMärz
2024 im Büro der SBS (Telefon
894169) entgegengenommen.

Angebot
gültig bis
08.03.24

COUPON DER WOCHE

17.99

15.-
Blu-Ray –
The Marvels
• FSK: 12

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle
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Kinderschuh-Spezialist

2023 / 2024
weitere Informationen auf wms-schuh.de

Wir messen
Kinderfüße!

Patti
Gr. 22-26

79,95 €

10.3.

Alu-Haustür des Monats März
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

Fon 0 50 66 / 90 26-0
Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Samstags 10–13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Folgen Sie
uns auf

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Verliebt in unsere neue

Haustür von
Othmer!
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Schnell . schneller . E-Mail
Die Redaktion der

Burgwedeler Nachrichten
erreichen Sie rund um die Uhr unter

der E-Mail Adresse:
redaktion.burgwedel@marktspiegel-verlag.de
So können Sie sicher sein, dass Ihre Mitteilung auch den richtigen

Adressaten findet. Für Kleinanzeigen nutzen Sie bitte die E-Mailadresse:

kleinanzeigen@marktspiegel-verlag.de
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